








— ee 


=—>2- = 





M 
VALVO 
Spezialröhren 


VALVO GMBH HAMBURG ii BURCHARDSTRASSE 19 


Die Daten in diesem Heft sollen zur schnellen Orientierung dienen. Als Unterlage für 
die Konstruktion von Geräten empfehlen wir, die ausführlichen technischen Daten 
anzufordern. 

Das vorliegende Heft gibt keine Auskunft über die Liefermöglichkelt bestimmter 
Röhrentypen. 

Die In diesem Heft angeführten Spezialröhren unterliegen je nach Anwendung den 
Garantiebedingungen für Röhren für Industrielle Zwecke bzw. den Garantlehedin- 
gungen für Röhren im Füunknachrichten- und Navigationsbetrieb, die wir bei Bedarf 
anzufordern bitten. 

Zuschriften, die den Inhalt und Versand dieses Heftes betreffen, sind zu richten an die 


VALVO GMBH 
Hamburg 1, Burchardsiraße 19, VALYO-Haus 
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Erklärung der in den Röhrentabellen benutzten Symbole 


Symbole für Elektroden und Elektrodenanschlüsse 


Anode . 

Hilfsanode 

Diodenanode 

Ablenkplalte oder Ablanksteg 

Heizfaden 

Heizfaden-Mitlolanschluß 

Gitter 

ınnere Verbindung 

Katode 

Leuchtschirm 

äuflere Abschirmung 

innere Abschirmung 

Zündslektrode 

Hilfselektrodo 

Die Gilter werden vom katodennahen Gitier 
ausgehend numeriert Gleichwertige Elektroden 
einer Röhre mıl zwei gleichen Systemen werden 
durch Hinzufügen eines Striches unterschieden gu g 


snuoy3-r ap=oano 


Symbole für Spannungen U 


Elektrodanspannungen werden au! die Katode 
bezogen, bai direkt geheizten Röhren auf das 
negative Ende des Hoızfadens. Die Speisespan- 
nung U, wird auf dio gemeinsame Minusleitung 
bezogen 


Symbole für Elektrodenspannungen haben das 
Symbol der betreffenden Elektrode im Index 


Spannung In Sperrichtung -U 
Bogenspannung Ugre 
Effektivwert einer Spannung Un 
Zündspannung r Von 
Ausgangsspannung U, 
Oszillatorwechselspannung aan, 
Regelspannung . . . R Up 
Spitzenwert einer Spannung U, 
Transformatorwechselspannung U, 
Wechselspannung allgemein U 


= 


Symbole für Ströme 


Die positive elektrische Stromrichtung ist dem 
Elektronenstrom entgegengesetzt. 

Symbole !ür Elektrodenströme haben das Sym- 
bol der betreffenden Elektrode Im Index. 


Ausgangsstrom (eines Gleichrichters) . . 
Spitzenwert eines Stromes 
Wechselstrom allgemein 


=>. 


Symbole für Leistungen 


Anodenverlustleistung 
Gitterverlustlelstung .. . . . . 
Ausgangsleistung ... . 


BEZ 2 


Symbole für Kapazitäten 


Eingangskapazıtät (Kapazıtät zwischen Steuer- 
gıtter und allen übrıgen Elektroden und Schır- 
men mıt Ausnahme der Anode). 
Ausgangskapazität (Kapazıtät zwischen Anode 
und allen ubrıgen Elektroden und Schirmen mit 
Ausnahme des Steuergitters) . 
Eıngangskapazitat eınes Siebfilters (Ladekon- 
densator) 

Beı Kapazıtäten zwischen z zwei ı Elektroden ind 
beide Elektroden ım Index vermerkt. Alle übri- 
gen Elektroden und Schirme, die nıcht mit einer 
der betrelfenden Elektroden verbunden sind, 
sınd hierbei geerdet A 20 


Symbole filr Widerstände 


Gleich- oder Wechselstromwiderstand ın eıner 
Anodenleitung E : 
Anpassungswiderstand eines "Gegentaktver- 
stärkers mıt getrennten Röhren 
Anpassungswiderstand eines Gegentaktver- 
stärkers. bei dem sich beıde Röhrensysteme in 
einem Kolben befinden = 
Überbrückter Anodenvorwiderstand 
Aquivalenter Rauschwiderstand 
Eıngangswiderstand bei UKW 

Widerstand ın einer Gitterleitung 
Gitterableitwiderstand der folgenden Röhre 
innenwidorstand . 

Dynamischer Innonwiderstand einer Mischröhre 
Widerstand ın der Katodenleitung . R 
Schutzwiderstand in der Anodenleitung einer 
Gleichrichterröhre 


Symbole verschiedener Gröden 


Bandbreite . 

Rauschzahl nr 
Bregenz a ER. 
Pulsfrequenz, Impulsfolgefrequenz . BR 
Gesamt-Klırrfaktor 

Steilheit . n 

Mischsteilhet ...... 
S/C-Verhältnis, Steilheit durch Eingangs- plus 
Ausgangskapazität 

Integrationszeit 

Enti 
Anheizzeit 

Impulsdauer . 
Umgebungstemperatur . 
Spannungsverstärkung 
Leistungsverstärkung . 
Wellenlänga 
Leerlaufverstärkung 
Wirkungsgrad . 





Verstärkerröhren für Sonderzwecke 
Rühren für UKW und Meßtechnik 
Rähren der VALVO-Farbserla 





Tryp und Halzun Sockal 
cC3m 20V; 0,125 | Klasse A: IS/C „ 0.46 mA/VpF' 


für 
Breiiband- 
verstärken 


Farbserle, 
Gelbe Relhe 


Un=120 V 


CCa 
Hr 
HF- und ZF- 
Verstärker 
Farhserle, 
Gelbe Relhe 


Technische Daten siehe E 88 CC 


DC 70 Anna b Sohminlatur 
(6375) U = -a5V 


Gszllistarsiule: 


U, =-150 V 


Stallsche Dalen: 
U, = 615 V 
Uga= 615 I, =-1,7 mA V-n Vv 
U 0 


lür Ig2= 0,45 mA Us = 615 V 


v 
v 

HF-Verstärker | 9 x IL = 25mA 
V 


Swilsche Daten: 
U, 15 V 
Ua 15 V S = 100 yA/V 
Un= -0,62V ra IM 
für HF-Verstärker: 
U. 45 
In Hörhilten Ru = 22 
Ram 45 
Rur= 10 
Ri= 5 


Stallsche Daten: Subminlatur 
U, - 15 
ö Un- 15 
DL 64 Ur- -15 1, Roten Punkt 


fir Klasse A: en 
Endversiärker |, U = 15 
In Härhliten Ru - 100 
Ua= 15 
Un -1,55 V 
Uur= 0,85 V 
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| EEE 


Typund | Halzung Kenndaten, Betriebadaten 
Bnwendg. | Syatam 
’ Suhminlatur 


1,25 4; 13mA 


0 


DL 67 

dür 
Endverstärker 
in Härhilien 


Endverstärker 
in Hörhilien 


DM 160 
L = 10. mm!) 


Spannungs- 
Indikalorröhre : i ; 
L=- Omm') 


Siatische Daten: 
U, =-250 V 
R 900 


E80CC 

(6085) 
Ahr 

NF-Verstärter 


Farbserie, 
Rote Reite 





VALVO-Farbserie 
Die Röhren der VALVO-Farbserie zeichnen sich durch besondere Eiganschaften aus, die der Verwen- 
dung in den verschiedenen Anwendungsgebieten Rechnung tragen. 

Blaue Reihe = Röhren für Luft- und Seefahrt 


Grüne Reıhe = Röhren für Rechenmaschinen 
Galbe Reihe - Röhren für Nachrichten-Weltverkehr 
Rote Reihe = Röhren für Industrielle Steuerungen 
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63V; 0,38 | Stallsche Daten: 
Us = 250 
Un 0 
U, = 100 
R, -550 


NF-Versiärker: 




















D<<< 















E80 F 













(6084) U, -250  V 
ir R, =20 KR 

Ä Un, 0 V 
NF-Verstärker, Rn = 12 MR 
als Eiekiro- Rt MR 
melerpentode Rn “80 KR 
Farbserle, Rue 15 KL 
Acie Aelhe kleitromeierpentade: 


U = 45 V 
U=-0 _V 
Un. 








1) Abhängig von 
R, und Ru; 

2) k neg.. fpos. 

»)& pos., fneg. 

















63V: 0,754 





Klasse 8: /C = 0,493mAJ/V pF 






Un - 
Ua =20 V 
R, 10 0 










Klasse AB, 2 Rühren in Gegentakt: 
U, 200 V 
Re= 9 KR 
Un- 0 v 
U, 20 V 
R 10 NR 
Um 52V 


Um 0 V 








E80L 


(6227) 
für 











Farbserle, 
Aote Aelhe 


') Autom. Varspg. | 4 


Zuverlässigkeit ist die vordrInglichste Anforderung, die man in der Luft- und Seefahrt an Röhren ın 
Ortungs- und Nachrichten-Geräten stellt. Für elnen solchen Einsatz sind daher nur Röhren geeignet, 
deren Fertigung darauf abgestellt ist, ein Höchstmafl an Zuverlässigkeit zu erreichen, wobei gleich- 
zeitig durch eine entsprechend robuste Konstruktion den rauhen Betriebsanfordarungen in bezug auf 
Stoß- und Vibrationsfestigkeit Rechnung getragen wird. 

Zur Blauen Reihe der VALVO-Farbaerie gehören die Röhren 

ESOF 5654 5718 5126 5840 5899 6201 00E 0912 5127 
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Typ und Heizung Kenndaten, Betriebsdaten 
Anwendg. | System 


SIC- 0,61 mA/VpF 


(6686) 
Kür 

Nar- und 2 9 
Yorverslärker: Ik 
U, -210 V 
R, = aıR 
Un= 0V 
U = 210 V 
R, -10R 


Statische Daten: 
U, =210 
un Im 
(8689) - mn ı6s 
tür g 
Breitband- 
verslärker 


Farbserie, 
Gelbe Heike 


Statische Daten: 

U. - 100 V 

Un = +9 V 

R = 580% 
E88CC Kenndaten lür Zählschallungen: 
(6922) Un = 19V 


R, = 252 
-7 


Verstärker, 
Mischstien, 
Hultivibratoren 
und Katoden- Nischstufe: 
verstärker U =- 1590 

Ru = 4 
Farkserie, r 1 
Bote eihe 3 


41 mA, y, “max. 011; 


max. 0,2 ms. 
?) k neg., fpos. 
”) k pos., fneg. 


LAFET Id 


gen" 


U“ 





Grüne Reihe 


Zwischenschichtiraie Spezialkatoden werden bei Röhren für Rechenmaschinen gefordert, ferner werden 
Zuverlässigkeit, lange Lebensdauer und enge Toleranzan in bestimmten Kennlinienpunkten verlangt, 
daneben wegen der In Rechenmaschinen gebrauchten großen Röhrenzahl auch kleine Abmessungen 
und niedrige Heizleistungen, um möglichst viele Röhren auf engem Raum unterbringen zu können. 
Zur Grünen Reihe der VALVO-Farbserle gehören die Röhren 

ESOCE ESIH EREC E 180 CC Eil 
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Typ und Heizung Sockel 
System Kenndaten, Batriebsdaten Kolben 


634; 0,4A | Statische Daten: 
U -10 V 
R=-2350 2 S= 6mA/V 
U,- -21V I,-85mA| „=27 


lählschaltungen: 
v 


U, - 150 
schallungen R= 20 KR 
karbserie, R,= 47 KR 
Grüne Reihe U 0 V ') Autom. Vorspg. 


Un=-10 V a R 7) Feste Vorspg. 


Stalische Daten: Cagı < 0,0035 pF 
ESOF U, - 250 


{ür U, 0 S =46mAI/V 
U; 150 ’ rn =1aMR 
Farbserie, R, - 100 ‘ fanı 7 2,5 K2 


Blaue Heihe ') Feste Vorspg. 


2) Autom. Vorspg 


63V; 0,27 A 
Un 150 V 
RR = kn 
E91IH Uyze= T5V 


Ras “40 
a Rh 47 KR 


Eurbserie, 
Grüne Reihe 


E92CC 
für 
ZAhl- 
schallungen 


Farbserie, 


Srüne Reihe ') Autom. Vorspg. 


2) Fasta Vorspg. 





Gelbe Reihe 


Hoho Zuverlässigkeit und lange Lebensdauer werden von den in der Weitverkehrstachnik eingesetzten 
Röhren gefordert. Wegen der großen Zahl von Röhren, die in Fernverbindungen hintereinander ge- 
schaltet werden, ist bei diesen Röhren außerdem besonderer Wert auf Einhaltung enger Toleranzen in 
der Fertigung und während der Lebensdauer Wert gelagt. Die Weitverkehrstechnik verlangt gute Breit- 
bandverstärker-Eiganschaften und damit ein hohes S/C-Verhältnis der verwendeten Röhren. 

Zur Gelben Reihe der VALVO-Farbserie gehören die Röhren 

c3m CCa Esil EBIE 18 032 1a 046 
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Statische Daien: 
-150 V | S = 63mANV 


u =--18V !L = 85mAlp = 4 


(7062) Zatisehallungen; 
Air Zähl- Un 2 15V 


schallungen a tn IT < iO nA 


Earbserle, GV -10 V 


j U,, = +100 V 
Grüne Reihe .” 05 Malz, - 18 mA 





(6688) 
iür 
Breilband- 
verslärker 
Farbserie, 
Rote Reihe 





Hohe Zuverlässigkeit und lange Lebensdauer sInd neben Stof- und Vibrationsfestigkeit die Anforde- 
rungen, die an Röhren in industriellen Steuerungen gestellt werden: zudem eignen sich diese Röhren 
für ungewartete Anlagen, da die engen Toleranzen der Röhrendaten nachträgliche Justierungen und 
Einstellungs-Anderungen an den Geräten unnötig machen. 

Zur Raten Reihe der VALVO-Farbserie gehören die Röhren 

E BO CC EBOF Emmi E8a cc E 180 E 
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HF-Gleich- 
sichter 


/ 
MED 
-U,, - 1000 v) 
LI = 03mA 
> Be: 
Gleichrichler gu 166 
bis 1000 MHı ') Bal # < 100 MHz; bei f> 100 MHz Ist -U,, = max. 1000 .—-V. 
(Seen N 
(5861) RER 2 A m 1 
Scheibeniriade ” NN f  =3000 MHz) IL» 


Stellsche Daten: Co - 1,6 pF 
Cu = 0.04 pF 
Ca = 33 pF 
U, - 180 V S 19 mA 
v.-ß# 
EC 56 1 
Auf /,= 30 mA 
Scheibeniriode HE-Yerstärker, {= 4000 MHz: all 
2?) Für Leistungs- 
abtallvon 0,1 dB. 
7 BeiN,=-1mW. 
- 50 MHzZY]) 1, = 3%0mA “) Bel vy-6dB. 
%) k pas., fneg. 


U, -180 V Ss -21 mAV z 
U, = -16V v-8 | 


HF-Yersiärker, /= 4000 MHz: Aufl, = 60 mA 
eingestellt. 


Um - 2 NY 2) Für Leistungs- 

+ : abfallvon 0,1dB. 
Rı <500 KR) 2 Bei vu - 8 dB. 
B = 50 MHZA| 1,=60 mA %) k pos., /neg. 








Die Zugahörigkeit einer Röhre zu einer bestimmten Reihe der VALVO-Farbserie begrenzt ihran An- 
wendungsberelch in keiner Weise, sondern kennzeichnet Im wesentlichen Ihre Eigenschaften, die von 
Fall zu Fall auch auf anderen Anwendungsgebiaten vorteilhaft ausgenutzt werden können, z. B. in der 
Meßtechnik, in der Elaktroakustik usw. 
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EC 71 
tür 
Oszillatoren, 
HF- und RF- 
Verstärker 


EC 80 
(6 Q 4) 
URW- 
Silterbasis- 
Iriode 


EF 731 
für 
tegelbare 
HE-Versiärker 


EF 732 
für 

HE- und NF- 

Verstärker 


Zuverlässigkell 


Stalische Daten: 


U,=100 V 
R, = 150 


2 
v 
2 


Stallsche Dalen: 


U,-230 V 
U, - -15V 


Statische Dalen: 


U, =150 V 
U=--2 V 
Osalllatarsiuie: 
U,-215 V 


NF-Verstärker! 

U, =100 

R 10 
= 220 


- 58mA/V 
- 27 


Co“ 34 pF 
Corn < 0,08 pF 


S = 12 mAV 
“15 mal a 


-172mA| f/ -375 MHz 
- 28mAln, = 21W 


Ca 0,03 pF 


x S = 50mAIV 
2 =24mA|r, -220 KR 


Subminlatur 





Die Zuverlässigkeit eines Röhrentyps wird durch den P-Faktor gekennzeichnet, der den Röhrenausfall 


in Promille pro 1000 Stunden angibt. Bel den Röhren der VALVO-Farbserie legt der P-Faktor bei 
1,5 %oo pro 1000 Stunden und Ist während der Lebensdauer praktisch konstant. Die Kenntnis des 
P-Faktors gibt die Möglichkeit, den Röhrenausfall weitgehend einzuplanen. 
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Typ und 
Anwendg. 


1AD4 Statische Dalen: 


für U -46V 
HF- und NF- g Ua - 45 V 
Verstärker N Yu 0 V 


0,79; 0,3A 
0 


4065 S =8B0 pAIV 
Eleklrameler- h A vw = 2 
trlode 


4066 , 
Elekirameler- Ü, # Al Sa 17 HA 
ieirade 


u -12 v 
4067 an 


tlehirameler- a2 V 
nentode 


5654 
für 
Breiiband- 
verstärker 


Farbserle, 
blaue Reihe 





Lange Lebensdauer 


Für die Röhren der Grünen. Gelben und Roten Reihe der VALVO-Farbseria wird eine Lebenadauer 
von 10.000 Stunden, gemittelt über 100 Röhren, garantiert. Die praktisch erreichbare Lebansdauer liegt 
ledach, wie die Erfahrungen zeigen, wesentlich höher. 


Stoß- und Vihrationsfestigkeit 


Die atoß- und vibrationsfasten Röhren sind in der Lage, Schwingungen und Erschütterungen von 2,5 9 
bei 50 Hz in verschledenen Richtungen sowie Stoßbeschleunigungen bis zu etwa 500 g über kurze 
Perioden beirıebsaicher aufzunehmen. 
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Typ und Heizung 
Anwendg. | System 


fDr 


$S = 065 mA/V| 
NE-Verstärker 


I=31 mAlm, -65 mw 
Iam 085 mA|ky, =10 % 


| 5676 Statische Daten: 
für 


Hf-Verstärker, U -15 V 


U, --5 V 


5678 Sialische Daien: Cogı < 0,01 pF 


U = 615V 

tür Un = 615V |, “18 mAlS = 4,1 mArv 
NF- und NF- Un. Ig-04mAlr, = 1,0 MR 
Verstärker, |_ 9 


siuten, - 1,=08 mA|IS = 082 mA/V 
Nischstufen Un = Ia=0,22mAin, = 1,2 MR 


5718 
für 
HF- ond NF- 
Verstärker, 
Dszillatorsiuten U “10V 
Farbserle, Ir Yeelle: 
Blaue Reihe » 


Demodulalor- 
siulen, 
#-6leichrichter 


Farbserle, 
Blaue Reihe 


14 >40 mäA]f,, =ca.700 MHz 





Enge Toleranzen 


Diese Eigenschaft kennzeichnet Röhren mit sehr geringen Streuungen in elektrischer und mechanischer 
Hinsicht, die auch während der Lebensdauer erhalten bleiben. Nachjustierung oder Nacheichung 
von Geräten, die mit solchen Röhren bestückt sind, ist daher im allgemeinen weder während der 
Lebensdauer nach bei Röhrenwechsel erforderlich. Für die Anwendung in Rechenmaschinen (Grüne 


Reihe) genügt es, wenn die Röhren In bestimmten Kennlinienpunkten (Anodenstrom-Elnsatzpunkt und 
bei Gitterspannung 0 V) eng toleriert sind. 
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Typ und Helzun Sockel 
Kenndaten, Betrioebsdaten Kolben 


63Y;0.15 A| Statische Daten: Cogı< 003pF Subminlatur 


= s 5,0 mAIV 
Ip -24mA|r, -230 
AF-Verstärker: 

5840 U -100 V 

tür R, = 100 
HF- und NF- Ru = 210 
Verstärker 
Farhserle, 
Blaue Reihe 


5899 |8.3V:0.15 A Cu 0.03 pF 
Ur 
tegelhäre v. - 100 
HF-Versiärker Un wit 
Farbserle, R, = 120 


Blaue Reihe U = -14 


63V; 0,34 | Statische Dalen: 
12,6 V; 0,15 A 
6201 U, = 250 
für 5 Rı = 200 
HF-Versiärker u 
und 
Mischsiulen 


Farbserle, - 40 mA/V 
Blaue Relhe H - 5” 





') Autom. Vorspg. 


Zwischenschichttrele Spezlalkatoden 


Die Röhren der Grünen Reihe dar VALVO-Farbserie sind mit besonderen zwischenschichtfreien 
Spezlalkatoden ausgerüstet, weil bei den in Rechenmaschinen üblichen Schaltungen besonders hohe 
Anlarderungen gestellt werden, da die Röhren u.U. längere Zeit ohne Anodenstrom bei eingeschalteter 
Heizung, wie z. B. in llip-flop- oder Impulstor-Schaltungen. betrieben werden müssen. 
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18042 SROSTEN 
05 MR 
(6086) _ 
für 
Areilband- 
versiärker 


Farbserie, 
Gelbe Relhe 


Klasse A: 
U, =210V 
15 Kf2 


18046 


für 
Yor- und End- 
verslärker 


farbserle, 
Gelbe Reihe -10 mA/V 


= 04 MR |') Autom. Vorspg. 
- 515N 2) Fasta Vorspg. 
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Bezeichnung der Katodenstrahlrähren 


Der erste Buchstabe kennzeichnet Fokussierung und Ablenkung 


A - Elektrostatische Fokussierung, magnetische Ablenkung In beiden Richtungen 


elektrostatische Ablenkung in beiden Richtungen 


= Elektrostalische Fokussierung, 


M = Magnatische Fokussierung, magnetische Ablenkung in beiden Richtungen 
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[074 


NAUHOWIVIZaas OAIVA 


N3UHONIVIZ34S OAIVA 






Beirlehsdaten 











Empfindlichkeit 





piatten'} 


Sockel 


Ablenk- 


























Oo 
5 
= mit Nachbeschleunigung D Bi, 
ee 2500 [1000|200-340] 1000 | 18- 46] 0,37 | 0,32 | n/.ers.\or 
ann 
opone® ohne Nachbeschlaunigung 
sÄaoüd 
5332 5 ce 13 
3343 Er mit Nachbaschlaunigung 
SES2SE 4000 |2000 |400-720| 2000 | 45-100] 0,28 | 0,22 
333788 hne Nachbaschleunigun 
HERE ohne Nachbeschleunigung 
257853 
ESRESNN 
Ss38Äkr2 mit Nachbeschlaunigung 
Ss3ea8EZ 
SERNNE 4000 [2000 |400-700| 2000 | 40-100 | 0,45 | 0,22 
R ar & z2 ohne Nachbaschlaunlgung 
eZzu3ns 
288°"5 
SS3FE55 
SSENss mit Nachbeschlaunigung 
ses 2:5 4000 |2000]400-720| 2000 | 45-100 | 0,28 | 0.22 
2 E z 8 sZ ohne Nachbaschleunigung 
z502'3 2000 
u.==7c 
B 22 mit Nachbaschleunigung 
gs 28 4000 |2000 400-720} 2000 | 45-100| 0,38 | 0,33 
Fi ohne Nachbaschleunlgung 
v8 
5 





mit Nachbeschleunlgung 
6000 0 400 | 2000 } 400-700] 2000 | 40-100 } 0,34 | 0,29 
ohne Nachbeschleunigung 
2000 |2000 |400-700! 2000 | 40-100 | 0,40 
ker A + [el] Me 


:( anepjydnejysen pun ogiey) 




















































'!) a = asymmatrisch. 2 Spitzenspannung zwischen den Platten das Systema, °) Spltzanspannung zwischen Jeder Ablenkplatte und I2+9u 


a m nn — 





Beirlebsdaten 


Spannungen 











































































































































































































U, U, ‚ii 
ir 
en» v= 
5 EIER mit Nachbeachleunlgung 
SEpFND 3000 | 1500|300-515| 1500 | 34-58 | 0,76 | 0,57 
Tgsass DE 13- 
3 gB9&s (SAOP1) mit Nachbeschleunigung 
Perg: 4000 | 2000 [a00-6so| 2000 
ame 
Beness mit Nachheschlaunigung 
583338 40009] 2000 |360-700| 2000 | 30- 0| 0,80 | 0,35 
Er gr8 ohne Nachbeschlaunigung 
esS# 
aRS92 
a aa 
>o 1} C3 
or 52 
Sg. FB 
33 Er 
3: se 
<= 82 
gs: 28 schen jeder Ablenkplatte und 93 + 9«- 
H 3 &5 !) a = asymmatrlach. *) Spitzenspannung zwischen den Platten des Systems, ”) Spitzenspannung zwischen | 
23 ir 4) Uyoi 95 legt an 93 + 9«- 
s g rs 
”- 5 "OFF E EHER 
S R 100; j T F i 
re F { 1 H Ralalive spektrale Energlaverleilung a 
S 
5 = x 7 I! 
n & z 5 il 
E 5 : 2» ER E 
5 8 F 5 
: 2 
a 2 u 
o® 3 
3 4 | 
2 8 + EEE 
= > : 
” » 
5 N | 
co Alım) 78 ° “ 20 au 
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Fy 
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® 
= 

< 
® 
S 
® 
Pr. 
= 
Sg 
& 
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= 
e 
5 
> 
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uejyez 1amz 





N ‘ 


apouj = 


» 
- 
© 
5 
z 
B 
& 
Bi 
> 
® 
z 
< 
Pr 
3 
E 
EJ 
& 
E 


:jouysrszuusyab uoddns 


sponsl =D 
pun üsgeIsyang (B1p 46PO Ismz Yaınp uepem LaNyonejysj.yNsjg-sbunuuedsyaog pun usiyosapuag 


Spojeywesjjom slenoyi = gl 


apojueg =d sponeyeddog - dB 


eporeypAxO = J 


spoig = 


UIIYAH AN HANING-SBUNUDEHSYICH pn ua2ynaapuas Jap dunuysgazag 


Katodenstrahlröhrenfür besondere Anwendungen 


Konsiruktions-Merkmale 


Heizung Beirlebsdalen 


Grenzdalen 

















a Be ET 
Aeiriebsdalen 






Schallung 


| came | 41000 ED 


DEG 5/5000 EG (872) 


DEG 5 5000 GB {A72A) 


7 
DC 5,5000 GS [8008] HEBEN 


2 Phasen-Einweg 
9 Phasen-Einweg 
3 Phasen-Zweiweg 















2 Phasen-Einwag 
3 Phasen-Einweg 
3 Phasen-Zweiweg 


DEG 7/6000 










2 Phasen-Einweg 
3 Phasen-Einweg 
3 Phasen-Zwelweg 
2 Phasen weg A 
3 Phasen-Einweg 
3 Phasen-Zweiweg 
Phasen-Einweg 
3 Phasen-Einweg 
3 Phasen-Zweiwag 


EEIENEIEIEI 
ee 
SIESEIKIEIEN 


Ettektivwert je Phase. 








DEX 4/5000 






Mit Gitter. 





2,87] 0,75 


2 Phasen-Einweg 1,06) 0,95[ 0,5 | 0,48 
DEG 1,250 3 Phaseı weg 1,22] 1.43| 0,75} 1,07 
3 Phasen-Zweiweg 1,22 2,15 


12,9 
25,8 


48 
98 












ats 
43,2 


2 Phasen-Einweg 67|5 33,5 
DEG 9/20 (6508) 3 Phasen-Einweg 86 |10 75 | 75 
3 Phasen-Zweiweg 86 |20 7,5 |150 


5 43 
75 
15 


. 
















































Fassung 40.404 


Edison- | Edison-Schraubfass] 


EEE 40 218/03 
Anodenkappe 40619 






Fassung 40.408 
Anodenhaube 40616 








Fassung 40409 
Anadenkappe 40 620 









6| Fassung 40.408 
Anodenkappa 40619 


Fassung 40209 
Anadenhauba 40616 






Fassung 40.209 
Anodenhaube 40616 


Fassung 40218/03 
Anodenkapps 40619 


Fassung 40.408 
Anodenkappe 40619 


grund Ver ar Tine Le are Ent rn ran, 


Senderöhren 











































































































D 
> 
Helzung | Grenzdaten Beiriebsdalen 
-..» 
EEE ia 
85 u, (U, 
= = Verwendungszweck Einstellung ” 
5 8 
s_* 
nam 
nsg, = C-Telegrafie 
2005 = PE 08125 8-Telefonie 
83382 Strahlungsgehhlle Fassung 40210/02 
oasstE UM Peniode 
=2 2.8 5 für C-Freg 
2353 2 
< g 53 F3 > Nachrichten-Sender B-Modulator‘) 
22-33 
r Ze. 28 
= 5 S r PE 06/40 P B-Teletonie 
o 8:2; Sirahlungsgekhlie 
F 
Rı Bir: bn N Feriede C-ag,-Modulation 
N = P3 Nachrichten-Sender T-FroauVervielt. 
> Spe E B-Modulator') 
25 
5 -& En C-Telegralie 
a 3 B =R PE 1/10 (6033) B-Telefonie 
29355 Strahlungsgehöhlle Fassung 40202 j 
I 33° 120 # Pentode für C-09,-Modulation 
a SE Nachrichien-Sender B-Modulator!) 
m a2 
z 33 QB 2200 (4-55 A) 
& 
32 Strahlungsgekühlle Fassung 40202 C-ag;-Modulation 
5" 280 # Teitode fr Köhlklomme_ 40624 
= Nachsichtensender oder NE 6418| |g_Modulator!) 
zu und Krafiverstärker 
w 
< -Ti 
2; 08 3/300 (6155] C-Telegralle 
er Strahlungsgekühlle Fassung 40211/01 | B-Telefonle 
2 35 W Teirode fr UKW- Kühlklemme 40624, 1 ngzan] 
& Sender und oder NE 64198 | C-0g:-Modul. 
& Industrielle Anwendung B-Modulator') 
; 1,2 Röhren In Gegentakt. 
Beiriehsdalen 
» 
er 
5 Röhrenarl Zubehör 
3 Verwendungszweck Einstellung 
8 
sgxg 08 3,5/750 (615£] &-Telegralie 
333 Be | 
Pa Strahlungsgekühlie Fassung 40211/01 NT Teletonie 
Zze0sgp I kW Teirode für Kühlklemme 40624 | U? | 
>72 UKW-Sender und oder NE 64 198 
° 308 Industrielle Anwendung 
< FErE 
> 5335 QA 5/1750 (6079) 
La ae Sirahlungsgehühlte 
< 3 3 = 5 int Fassung 40216 
EI ı eirode für Kühlk! 40626 
° 2: rg UKW-Sender und uemme 
7} 583 Industrielle Anwendung 
U 5205 
m max 
N 2332 QAL 4,800 
5 288 tufigekühlte 
r @r?, 1 kW Teirade für 
e] ss6? UKW- und ENrsiit 
EX} F . -Verst. 1. 
a Z > 33 ernseh-Sender en 
1 z& 
2 se a 1100 
m ea 5 QBL 5/3500 (6078) Isollersockel 40 635 1100 
= 2 8 Luftgekühlte Schirmglitter- 1100 
€ 5 3,8 k4 Teirade für anschlußring 40622 800 
ö g URW- und Heizanschluß- Vers LE 
5. kernseh-Sender klammen (4) 40634 | sonders) 2750°) 
= 5 oder NE 64198 
E 2x1460) 
Bi. Käühltopf K 713 
3 Fi re Schirmaltter- C-Telegralle 
° 2 3,8 kW Telrade Ir ans nlußring, 40022 
2 2 UKW- und Helzanschluß- t-0g;-Modul. 
a 8 ü klemmen (4) 40634 | 7. 
kernseh-Sende, C-Verst. {. FS- 
s 2 neeh Seat oder NE 64198 Ge 5 4000 
N 1)2 Röhren In Gegentakt. 2) Mit Selbstgleichrichtung. %) Spannung am Transformator in V,4.1) Mit Zweiphasen-Einweg-Gleichrichter ohne 
u Filter. ®)2 Röhren In Gegentakt, negative Gittermodulation, positive Synchronisation. ©) Synchr.-Pegel. 7) Neg. Mod.. pos. Syachr. 





92 


Heizung Grenidafen 

Im 
Rührenarl U|h|iU | Un) 
Verwendungszweck 


“puis Bisseinz 
waıygaapuas 


n-" ı0p sılaj uabıuy 


yayısıyawwds jeinapsqg Qanlag-K 
eIsyang ayoab yaanp aıp 'uapıam 


QE 08/10 
Sirahlungsgekühlle 
a W letrode für 
Nöchrichlen-Sender 


6.3| 0.6| 300 | 250 | 7,5 


OE 05’40 (6146) 
Sirahlungsgekühlte 600 20 
50 Wleirode dr | &° 22] 7sosy 250 | 25% 
Nachrichien-Sender 


PUBAUy Jaayı uBUUOY ueayoaapuag 


N BluHuuay-‘ 
ajssm 


ET usq 
dsjua Bun; 


OE 06/50 (807) 
Strahlungsgek. 40 W 
Tetrode Iür Nacht.- (ea jo, | soo| aoo | 25 

Sender, Krativerstärket, 
industr. Anwendung u. 
Regeftechnik 


gaıyag asp Yen ve 
u2j53} upura wn Gunsgn 





PuIS }auysıazuueya6 ı6jo 
VEOUSPSIyaSsJsA u) Puayaas 


GEL 1/150 (4% 150 A) 
Lufigekihlie 190 W 
Fetrade mil sing- 

förmiger Schirmgilter- 

Auschführung für UKW- 

und Fernseh-Sender 


N3UHOYIVIZa4S ONIVYA 


2,6 [1250 | 400 | 150 





00C 04/15 (5895) 
Strahlungsgeklhlle |9,15| 1.36 2x6 
25 W Dopgelietrode (Ur |&,3 |0,68) So 23x89) 
mobile UKW-Sender 











-pesab sap ap op u] Yyundsyaguy 


weßunuezien @Buneb ınu uuem "es 
uegaujeq uaßunsjsurssgengag 


Betriebsdaten 





















































Zuhehär ' U, || Yu E Ia \m|a 
Einstellung 
MHz | v | v v mA | ma |w|% 
let « 60 |a00]250| - co | 43 6.7 | 8.062 
-Telegralie 1753| 2e0laso| - so | 92 | 70 loala2 
Fassung 40212 | C-og,-Madutatlon | < 60 | 250200) - 50 385| to [5,.8]60 
C-Freguenz- 37.5775 | 300 1250|) - 120 43,3 55 | 5,6143 
Vervlellacher 50,150')| 225 |200| - 140 72 5.0 | 30|18,5 
ein « 60 |s0olısol - 5a 12 ss 2 Ins| 
[-Telegrafie 175 [320180 - sı |1a0 | 10 Is Isa, 
Fassung 5903713 | Grnoden «0 larslıass| - m | 94 | 64 Ra Ire2 
AB-Modulalar!) 600 lı65] - 44 [2x109,512»8,5 ao |72.5 
C-Telegralle < 60 | 6001250] - 45 | 100 70 \ao |66,5 
B-Telefonie « 60 |600lasol - 25 | 62,5) 30 |12,5|33 
Fassung 40219 |” BES 
| Badlatn < 50 & 2253| - 85 “| so ln sjm 
B-Madulalar") 6001300) - 30 |2x100| 2x5,0 jao |66;5 
«165 1250 |250| - 90 | 200 | 20 195178 
[ 
C-Telegralie soo Iasolaeo| -115 | 200 | s Isaolse 
Fassung 40222 | C.ag,-Modulallon | < 165 Mooo|250} -105 | 200 | 20 |140|70 
Führungsring 40640 
B-Verst.1.FS-Send.?)] 170-220 1250 1300| - 70% | 305% | 45%) Iasorll - 


Fassung 40213 





8-Modulator') 


12501300| - 44 |2x237,52x32,5|425] 72 





C-Telegralie‘) 186_| 600 |200| - 80 |2x30 30 [25,6|71 





.ag»-Modutalons] < 60 
(-093 ] 186 





450 1200| - 80 12x25 14 117,5] 77,5 
250 1140| - 70 12x19,5| 51 6.0161 

















C-Frequenz- 
Verdreilacher‘) 62/186 


B-Madulator‘) 





400 j200| -175 |2x24 3 72|37,5 








as0|200| - 24 [2.325] so haoler, 


')2 Röhren In Gegentakt. ) Negative Gittermodulation, positive Synchronisation. %Synchronisationspegel. “)Baide Systeme in Gegentakt. 


5) Intermittierender Betrieb. 


ae 


Heizung Grenzdaten 


Iyp 
Rührenarl 
Verwendungszweck 


uuay uvayaraj6 1ıw 
juusu qaHI@d-8 


0QE 02/5 
Strahlungsgekühlle 
5 W Dopnelieirode für 
mobile UNYI-Sender 


eınpoyy 19q 'g 'z) vapısm uapaıwm 


OQE 03/12 (6360) 
Strahlungsgekühlte 
14 W Donnelteirade für 
mobile UKW-Sender 


em ınu worjsuspouy Jop ya) 10q40H 


‚aq sie aayay Isl peibshungam sseqyamso 


(pnep Jap puaay! 


00E 03,20 (6252) 
Strahlungsgekühlte 
Ooppelielrade Kr 
Derimeterlechnik, 
20 W bei 50 cm 


NIS3HONIVIZ34S OAIVA 
"uapuemıaa Bunyeyssjyeiuebsg) JeuNs u) uelull 


"(5181 y| SYWWNSaBge Huyo WIRyIEISIHASUON] 


00E 06:40 (5694) 

Sirahlungsgekühlte 
Doppeltelrode für 
Dezimelerlechnik, 
60 W bei 60 cm 











16a Oyunuusy-7-%7 sep Mundyny wı Iyundsyjagiy Jap aap ıeq Wesgeljeg Sıp URW 


-28n VObUNLISZIAA WESgELNOg 1asıp Iaq ue]|oS gameg-Yv ! 


sog "Dunuuedsjssyyamıa]}g) Jap epoyleg J2pe! 


uaıyoy Iomz uew ynw os 








Lz 





Zubehör 


Fassung B 8 70019 


Fassung B 8 70019 


Fassung 40202 
Kühl- 
klemmen X2) 40 623 


Fassung 40.202 
Kühl- 
klemmen (2) 40623 





") Intermittierender Betrieb. ?) Beide Systeme in Gegentakt. 





Belriehscdaten 





mes 


Instellung 





C-ag,-Mod.2) 





e-Frepuent- 


[-09;- 
Modulallan 2) 


C-Frequenz- 
Yerdreitach.?) 





C-Telegralie % 








C-09;- 
Modulation 2) 








C-Frequenz- 67/200 
Verdreitach.2) $ 133/400 





B-Modulator ?) 


C-Telegralle 


C-ag;- 
Modulallon %) 














C-Frequen- | 50/150 
Verdreifach. | 75/225 
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usbunuuedsjssy9@M UOA uonejnpopy za 
-I9119 ap aım IS 046 os 


wu] a1p Puls uaßunjajsupasgajeg vaßın 
















Belrlebsdalen 





Ip 
Rührenari 
Verwendungszweck 





U, I, U, 
Einstellung 
„ v A v 
m | Luftgekühlte 10 kW Trlode für Mittelwellen-Sender und industrielle Anwendung 


TAW 12:10 Wassergekühlte 15 kW Triode für Mittelwellen-Sender und industrielle Anwendung 


IAL 12/20 Luftgekühlte 22 kW Triode !ür Mittelwellen-Sender 
| m | Wassergakühlte 22 kW Trlada für Mittelwellan-Sender 























Luftgekühlte 48 kW Triode für Nachrichten-Sender 


C-Generator2) 











TB 2,5300 (5866) 
Sirahlungsgekühlle 
300 # Trlode für 
Indusir. Anwendung 
und Nachrichien- 
Sender 


C-Generator*) 











Fassung 40211/01 
Kühlklemme 40624 
oder NE 64198 


C-Telegralie 







B-Teletonie 








C-Anoden-Modulatlon!) 
B-Modulator') 













C-Generator?) 


C-Generator“) 
c 


-Telegrafle 











1B 3/750 (5867) 
Strahlungsgekühlte 
809 W Irlode für 
Indusir, Anwendung 
und Nachrichten- 

Sender 









Fassung 40211/01 
Kühlklamme 40624 
oder NE 64198 






B-Telefonle 


[3000 | = mo | 10 | ı@| 
C-Anoden-Modulatlon [<soo | 2500 | - aco | 2.0 | anaja7 | 


4) Mit Zweiphasan-Einweg-Glelchrichter ohne Filter. 














') 2 Röhren In Gegentakt. 7) Mit Selbstglelchrichtung. *) Spannung amTranst. In Van. 
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Helzung Grenzdalen Beirlehsdaten 








Im 
Röhrenarl 
Verwendungszweck 



















Einstellung 


C-Generator?) 
C-Generator‘) 
C-Telegrafie 
B-Telefonie 
C-Anoden-Modulation 
B-Modulator') 


C-Generator?) IR,= 340052 280 
C-Gonerator“) < 100 1 3600 |r,=a00on| 450 


Fassung 40216| C-Telegratie «100 | A000 | - 350 | 535 
Kühlklemme 40628 | C.Anoden-Modulation | < 100 | 3000 | - 375 | 450 


B-Modulator!) 4000 
50 | a5003}R,-27000) 


aan | el hemmn = 
er EEE 


50 | 5000 |R,=2500%2 
C-Generator 50 | 4000 |R,=200082 
50 | 3000 |R,-15a0n] 700 








1B 3/750 (5867) 
Sirahlungsgekühlle 
809 # Trlode für 
Indusir. Anwendung 
und Kachrichlen- 

Sender 





















Fassung 40213/01 
Kühlklemme 40624 
oder NE 64198 































18 4/1250 (58681 
Sirahlungsgeklhlte 
1,5 &W Trlode für 
Industr. Anwendung 
und Nachrichten 
Sender 































































IB 4/1500 
StrahlungsgekUhlle 
1,6 KW Irlode Ir 

Industr. Anwendung 





Fassung 88 70051 
Kühlklemme 40626 






















1B 5/2500 
Strahlungsgehlhlle 
2,3 kW Triode für 

Indusir. Anwendung 










Fassuna 8 8 70051 
Kühlklemme 40626 
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Typ 
Röhrenarl 
Vermendungszwack 






TBL 2:300 
Aufigekünlte 
Irlode für 
Indusir. Anwendung 
und Nachrichlen- 
Sender |m Fernseh- 
Band IY und Y 














TaL 6/20 
Lufigehlhlle 
Trlode Iür 

Industr. Anwendung, 

UKW- und 

Fernseh-Sender 









TBW 6/20 
Wassergekühlle 
Trinde für 
Indusir. Anwendung, 
UKN- und 
Feinseh-Sender 


') Gitterbasis-Schaltung. 2) Mit Selbstgleichrichtung. %) Spannungam Transformator In V 
chronisation. ®) Synchronisationspegel. 


Im 
Röhrenart 
Verwendungszweck 


TAL 6'6000 (5924) 
Lufigekühlle 
6,5 kW Iriode 
für 
Industrielle 
Anwendung und 
Nachrichten-Sender 


TBW 6‘6000 [5323] 
Hassergekühlle 
6,5 kW Triode 
für 
Industrielle 
Anwendung und 
Rachrichien-$ender 


IBL 7 8000 
Luligekühlte 
10 kW Iriode 
für 
Industrielle 
Anwendung und 
Nachrichlen-Sender 


IBW 7'000 
Wassergekühlie 
10 kW Iriode 

. Ale 
Industrielle 
Anwendung und 
Nachrichten-Sender 


1) Mit Selbstgleichrichtung. 
Schaltung. 2 Röhren In Gegentakt. 









äußerer Haiz- 
fadenanschl. 





Gitteranschluß- 
ring 40651 
Anoden- 
anschlußring 40651 
Innerer Helz- 
tadenanschl, 40652 
äußerer Helz- 
tadenanschl. 40653 











Isollersockel 40654 
Gltteranschluß- 
ring 40651 
Anoden- 
anschlußring 40651 
Innerer Helz- 
fadenanschl. 40652 


40653 





Kühltopf Kr18 


Isollersockel 40630 
Heizanschlul- 
klemmen (3) 40634 
oder NE 64198 
Gitteranschluß- 
ring 40622 


Kühftopf Kr13 
Helzanschluß- 
klemmen (3) 40634 
oder NE 64198 
Gitteranschluß- 
ring 40622 
Schlüssel 40631 


Helzanschiu- 
klemmen (2) 40634 
Heizanschluß- 
kiemme (1) 40649 
Gitteranschluß- 
ring 40650 
oder 40622 
Kühltopf K713 
Helzanschluß- 
klemmen (2) 40634 
Heizanschluß- 
klemme (1) 40649 
Gitteranschluß- 
ring 40 650 
oder 40622 
Schlüssel 40631 


C-Generator'‘) 2) 


C-Telegrafie !) 





C-Anoden-Modul.') 


B-Verstärker für 
Fernseh-Sender'y*) |170-220 


B-Verstärker für 
Fernseh-Sander')“) |1 70-220 


Einstellung 


C-Generator') 
C-Generator?) 








































































5000 
4000 









Beiriebsdalen 








C-Telegralie 


B-Telelonie 


C-Anoden-Modul. 





B-Madulator®) 


C-Generator') 
C-Generator?) 


C-Telegrafie 


B-Telefonie 


C-Anoden-Modul. 
B-Modulator®) 


C-Generator®) 


62002)| R} 


5400 


6000 
4000 


6000 





5000 


















6000 





C-Telegrafie 


C-Anoden-Medul 


B-Modulatar®) 


C-Generator‘) 











C-Telegrafle 
C-Anoden-Modul 
B-Modulator®) 





2) Spannung am Transiormator in V,„.) Mit Zweiphasen-Einweg-Gleichrichter ohne Filter. *) Gitterbasis- 
®) 2 Röhren in Gegentakt.) Mit Dreiphasen-Einweg-Gleichrichter ohne Filter. 











Beirlebsdaten 


Grenzdaten 





32 





050 
850 


R,- 100082 
R,=te00n] 3; 
JR,= 7509 
R,-1100R| 3 
yIR,= 12500] 4 
IR,-2000R| 3 
IR, = 100092 
IR, 1600Rl 3, 
IR,= 7509 





) 








< 30 | 6000Y)|R,= 670% 


< 30 112000 
< 30 [12000 
< 30 |10000' 
« 30 |10000 
< 30 | 8000 
< 30 | 8000 
< 30 |12000 
< 30 112000' 
< 30 |10000 
< 30 |10000' 








C-Telegrafie 
C-Anoden-Madul 
C-Tolegrafie 
B-Teletonio 
8-Modulator?) 


3 
= 
3 
3 
5 
2 
a 





Krıa 


Heizanschluß- 


klemmen (6) 40628 
klemmen (8) 40628| C_-Anoden-Modul, 


klemmen (2) 40643 | C-Generator 
40644 
K7ı7 
40.644 
K 506 


Isoliersockel 40648 
Gitteran- 


Heizanschluß- 
schlußring 
Kühltopf 
Heizanschluß- 
Gitteran- 
schlußring 
Kühltopf 
Kühltopf 

0. 000%] Heizanschluß- 





4) Mit Dreiphasen-Vollweg-Gleichrichter ohne Filter. ?) Mit Dreiphasen-Halbweg-Gleichrichter ohne Filter. ) 2 Röhren in Gegentakt. 


*) Bei B-Telefonie 100 kW. 





Im 
Röhrenar! 
Verwendungszweck 
TAL 12:25 (6618) 
Lufigekühlte 28 kW 
Trlode für industr. 
Anwendung 
TBW 12/25 (6617) 
Wassergekühlle 
28 kW Iriode für 
Industt, Anwendung 
TBL 12/100 (6078) 
Luftgekühlte 100 kW 
Iriode für Nach- 
sichten-Sender und 
indusir. Anwendung 
TBW 12/100 (6077) 
Wassergekühlie 
100 kW Triode lür 
Kachrichien-Sender 
und Industrielle 
Anwendung 


£C$ und ICAS; Außer den Daten für Dauerbetrieb (CCS « conlinuous commercial service) werden häufig 
auch Daten für intermittierenden Betrieb (ICAS = Intermittent commercıal and amateur service) ange- 
geben. Das bodeuiet nach Internationalem Sprachgebrauch. dal auf eine Arbeitsperiode von max. 5 
Minuten Dayer eine mindestens gleichlange Pause folgt. Die Katode soll bei dieser Betriebsarl dauertid 
geheizt werden. Die entnehmbare Leistung kann bei ICAS etwas höher sein als bei ©CS. 
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Grenzwerle von Senderöhren 


Die für Senderöhren angegebenen Grenzwerte sind absolute Grenzwarte, d. h., sie dürfen unter keinen Umständen 
überschritten werden. Die Grenzwerte werden für HF Klasse C Telegrafio-Batrieb angegeben. Für andere Betriebs- 
arten müssen die Granzwerte gemäß nachstehender Tabelle reduziert werden, 


Einstellung 
HF Klasse C Telegrafie 


HF Klasse C Anoden- (u. Schirmg.-) 
Modulation 


HF Klasse B Telefonie 


Wo 
NE Klasse B 


NF Klasse AB 





Selbstgleichrichtender 0,665 
Oszillator 04 
Spannungsvessorgung durch Zweiphasen- 0,89 | 1 
Halbwag-Gleichrichter ohne Filter") 0,8 1 
Th = thorierte Wollram-Katode Wo = Wolfram-Katode 
") Spannungsversorgung über elnen Dreiphasen-Gleichrichter mit oder ohne Filter Ist äqulvalent mit Wleichstrom- 
Versorgung, 
2) oder 1,5: N, 


Die in der Tabelle üngegebenan Reduktionsfaktoren ergeben sich durch den jeweiligen Verlauf der Betriebs- 
spannungen und -Ströme unter Berücksichtigung der absoluten Grenzwerte für die Röhre. Sie enthalten keine 
weiteren Sicherheiten. Wenn z. B. mit Netzspannungs-Schwankungen gerechnat werden muß, so müssen die 
Grenzwerte noch welter herabg 2setzt werden, und zwar so weit, daß die errechneten Tabellenworte bel maximal 
auftretender Netzspannung nicht überschritten werden können. Auch die Art des Botriebes, wie z. B. die Indust 
Verwendung eines HF-Generators, kann aus Sicherheitsgründen noch ein weiterns Herabsetzen der Grenzwerte 
erforderlich machen. 3 

Die Grenzwerte gelten jewelis nur bis zu einer bestimmten Frequenz. Bei Betrieb bei höheren Frequenzen müssen 
die Grenzwurte In UbereinstImmung mit den Daten oder Kurven, die für die meisten Röhren herausgegeben sind, 
herabgesetzt werden, Ausführliche Auskunft hierüber geben die Datenblätter der einzelnen Typen, die bel Bedarf 


angefordert warden können. 
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Grenzwerie von Senderähren 


Die für Senderöhren angegebenen Grenzwerte sind absolute Grenzwerte, d. h., sie dürfen unter keinen Umständen 
überschrittan warden. Die Grenzwerte werden für HF Klassa C Telegrafla-Betrieb angegeben. Für andare Batriabs- 
arten müssen dia Grenzwerte gemäß nachstahender Tabelle reduziert werden. 


HF Klasse C Telegrafle 


HF Klasse C Anoden- (u. Schirmg.-) 
Modulation 


HF Klasse B Telefonie 


NE Klasse B 


NF Klasse AB 


NF Klasse A 


Selbstgleichrichtander 
Oszillator 


Spannungsversargung durch Zweiphasen- 
Halbweg-Glelchrichter ohne Filter") 


Th = tharlerte Wolfram-Katode Wo = Wolfram-Katode 


') Spannungsversorgung über elnen Drelphasen-Glelchrichter mit adar ahne Fliter Ist äquivalant mit Glelchstrom- 
Versorgung, 
2) oder 1,5: N, 


Die in der Tabelle angegabanan Reduktionsfaktoren ergeben sich durch den Jewelligan Verlauf der Batriebs- 
spannungen und -Ströme unter Berücksichtigung dar absoluten Grenzwerte für die Röhre. Sie enthalten keine 
weiteren Sicherheiten. Wenn z. B. mit Netzspannungs-Schwankungen gerechnet werden mufl, sa müssen die 
Grenzwerte noch welter herabgesetzt werden, und zwar so weit, daß die errechneten Tabellenwerte bei maximal 
auftretender Netzspannung nicht überschritten werden können. Auch die Art des Betriebes, wie z. B. die industrielle 
Verwendung elnes HF-Generators, kann aus Sicherheitsgründen noch ein weiteres Herabsetzen der Grenzwerte 
erforderlich machan. 

Dle Grenzwerte gelten Jewells nur bis zu einer bestimmten Frequenz. Bei Betrieb bel höheren Frequenzen müssen 
die Grenzwerte in Übereinstimmung mit dan Daten oder Kurven, die für die meisten Röhran herausgagaben sind, 
harabgesatzt werden. Ausführliche Auskunft hierüber geben die Datenblätter der einzelnen Typen, die bai Bedarf 
angefordert werden kännen. 
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NS4HONIVvIZaas OAIVA 


N34HOYIVIZ3dS OAIVA 


Se 











Heizung 





Grenzdaten 


Impuls-Magnetrons 





Beiriebsdalen 





Frequenz 
MHz 

















8210-9270 


IPS-15 9345-9405 


9000-9160 
8750-8900 








4150 9345-9405 
417 9003-9168 | 13:75 







9345-9405 


9345-9405 


6972 9345-9405 -ı 





JP9- m | 9345-9405 


2142 9945-9405 








H Heizspannung bzw. -strom beim Einschalten. Nach Einsatzen der Schwingungen muß dio Heizspannung reduziert werden, da eine Rück- 








heizung der Katode durch zurückkahrande Elektronen auftritt. 


TE ET 


Frequenz U) 
MHz 


9405-9505 
9345-9405 
9168-9345 
9003-9168 


3570-3614 
3530-3570 
3490-3530 
3450-3490 


55100-01 | 3030-3060 
55100-02 | 3005-3030 
5100-03 | 2980-3005 
55100-04 | 2940-2980 


hoN| U, 








































Anzulegendes 
Feld 


G 


us ang 



















Magnetran 
und Magnet 
bilden eine 
Baueinheit 







RG 5YU 
RETMA- 
WR 90 





RG 5U/U 
RETMA- 
WR 112 









Magnetron 
und Magnet 
bilden eine 










‘] Baueinhelt 













RG SI/U 
RETMA- 
WR 112 








Magnetron 
und Magnet 
bilden eine 
Baueinheit 








RG 5U 
RETMA- 
WR 90 






(Ausführliche Angaben In den Datenblättern.) 7) Mechanisch abstimmbar. 


Aelrlebsdalen 








Anzulegendes 
Feld 


Magnetron | ga sıu 
ee 
Baueinhelt an & 


Gewinde 3/4" 
26 Gänge/ 
Zoll 


1) Heizspannung bzw. -strom beim Einschalten. Nach Einsetzen der Schwingungen mufl die Helzspannung reduziert werden, da eina Rück- 


heizung der Katode durch zurückkehrende Elektronen auftritt. (Ausführliche Angaben In dan Datenblattern.) 


Frequenzband 


MHz 


5609 : 2425-2475 
5609 V: 2365-2435 


7090 : 2425-2475 
7090 V: 2365-2435 


7091 : 2425-2475 
7091 V: 2365-2435 


Kaaxialleitung 


Koaxiallaltung 


Koaxlalleltung 
son‘ 


1) Magnetron und Magnet bilden eine Bauelnhell. 





nl an —] ) 


21-53 V. 


|  Betebscten | 


7 Bei 4, > 400 mA; Ug= 7 V. 





9€E 

















LE 


Retlexklystrons 2K 25 und 723 A’B 







Beirlebsdaten 


Frequenz MHz 












































Impulstetrode QEP 20.18 (4 PR 60 A) 


Telrode zu Verwendung in Impulsmodulalorschaltungen mit indukilver nder 
ohmscher Belastung. 


Helzung 


U, = 26 
I = 225 A 


v 


Kapazitäten 


c, 
& 
Cogı = 03 pF 























8500-9660 8702-9548 Beirlebsdalen als Impulsmodulator 
< 500 Hz 
E= Resonator-Gleichspannung v 300 300 us 
< = kV 
o Resonator-Gleichstrom mA | ee 5 % v 
“ En v 
Reflektor-Gleichspannung ') v -85bis-200 | -130 bis -185 = v 
v 
m 5 A 
N Ausgangsleistung r a 
> r - KR 
Elektronisch abstimmbarer 
= Such? a ee) i 
2 un | 
z 
a Resonator-Gleichspannung v | max. 1BA 
m max. 60 W 
z „= max. BW 
Resonator-Gleichstrom mA een] RR), = max. 100 KR 
Neg. Retl.-Gleichspannung v | 400 
Pos, Refl.-Gleichspannung ve | 
Katode/Faden-Spannung vl | 
') Eingestellt auf maximale Ausgangsleistung bei der gegehenen Ar- 
heitsfrequenz. 2) Frequenzänderung zwischen den Punkten halber 
q 
Ausgangsleistung, wenn die Retlektor-Gleichspannung über und unter 
den Wert gräßter Ausgangsleistung eingestallt wird, 
Thyratronröhren 
2449080 2 ® Helzung Kenndaten Grenzdaten 
22327: 35 = 
SSS3Sr € =8 5 Temperatur 
sPSe:S 8 23 Fi 
Fer E so FH F 
Fass & = 
55273 53 ; 
SsEmS = Mignon- 
2225 8 -75/+90 | Schraub- 
sa = 3") | Edelgas kel 
Er Er 
3922 u 
< syisr 
> YSaszs F 
< gga2s = 
Sail; 5 
® gga35 5 
u Ad2as 
=>o R 
Kı gS>238 
Er esrT-* 40/480 
„n.2.>5 
> SONNE +40/+75 
r 28527 
2 Ber 
a esse2 
z£ Fi S8r2 +40 / +80 
= 
a gs882 
m 878er 
z 28,2% Anschlud- 
sasoN ie 
sar bänder 
BI I-u:9:) 
3u>=8 
B © 28 3 Anschluß- 
BSOSH +351+75 2 
Ess>5 bänder 
sis & 
E80 5 
s:9% 5 Anschluß- 
5: Ss >? +35/+75 
A} 


bänder 

















BE 
p 
aneNn 


"UUEY DJSWUIES GRJUAIyOy wı 


MPS29PSIN-saquısyaany) we; 
u sVoseuÄy] aizjesaßuı 


POuy ap uoa abe) 
ou 


O4 dwepsegnsyoon 


dwepsea 9; 


FW Dunyg 


NSWHOYIVIZaas OAIVA 
PUOY sep pun us; 


"uopsam 1218486104 vajnumy DE 'e2 uase. 


yaıs aaqlıkyaand) ayrejsus: 

















































S: E Helzung Kenndaten Grenzdalen 

Ss = —i 

38 Füllung | 5 P u las 

&3 5 | an sion | Ur | Us . Io | ta, | Temperatur Sockel 
5 










»s v v 


f>25 Hz]/<25Hz 


A s cc 
u 15 | 5 | +404+80 
5 05 | 15 | - 757490 


1500 1500 6,4 
2 


500 650 650 












32 | 15 | -554470. 











PL 6011 3 





5 -55/+ 75 






PL 6574 En 











+25/+80 
+20/+85 
+25/+80 























- 15/+ 90 





NU,n-12V.U,=--2350V. %) Als Impulsmadulator; f,= max. 500 Hz.(, = max. $ pa, 7 = max. 0,001. 





eISOW.I2y -Jassermunyg 


sn joyeyprzınyag-sbunseusgn 
:uobespieg Gunsedsuielsssemunyg 
Jaeyasowialg HU USIygSua2uR, 


"SE SS MM 


N3SHNYIVIZ3dS OAIYA 
064-821 I 28°08 imesadwerneyds ’I0E 
& ge pun ız ınessdwanjey9S 


(de 
(4. 001 pun 08) Is 


GE 


nn) 


Ignitronröhren 




















Grenzdalen für Gleichrlchtung, 


Zundelekirode 6renzdalen fr Wechselsiromsieuerung, 1 
internilllerender Betrieb 


(Kennwerte] 2 Röhren antlparallel 

























KL, | Uran | Klhlung 


(ta,=0,2 5) (0,15 5)) 
A 


Iso 


(0,15 8) 


U, Ins |Yr on |leistungs- 


v A v 
220 
250 
PL 5551 AN) 
380 
600 
250 
PL 5552 A') 
380 


6 
2400 135 
2400 1,66 6000 
07 


'J Mit Thermoschalter W 55305 bzw. U 55306. 















Wasser 
4 l/min 











Wasser 
6 l/min 















Wasser 
12 Umin 







4 













1200 





Wasser 
6 l/min 





































Dauerbetrieb: Wasser 
ao | 900 | 1800 | 200 | 1.661 - 12 I/min 
2100 | 2 1200 | 150 1,66 - 



































Wasserstoff-Thyratrons 
; . [N Bi Ua 2 r be E 
kV 


PL 435 


bis 
2 


Die Wasserstoff-Thyratrons besitzen zur Verhinderung von Gasaufzehrung ein Reservoir r. das bei sinkendem 
Gasdruck Wasserstoff nachzuliefern vermag Dieses Reservoir ist bei den Typen PL 435 und PL 522 als parallel 
zum Heizfaden geschaltete Wendel ausgebildet, bei dem Typ 5949 ist ein Anschluß der Wandel an einen geson- 
derten Sockelstift geführt. (Hierbei Ist auf jeder Röhre die optimale Resarvoirspannung U, angegeben, die auf 
+5 % eingehalten werden muß; U, liagt zwischen 3 und 5,5 V, der Strom 4, ist 2 bis 5 A beı U,- 45 V.) 





















Relaisröhren 


Zündeleklrode 
Maalmaler |Maxlmaler Integrallans: 


spannung) spannung Spitzensirom 


eichstrom: 4U 
Wechselstrom 10-100 
1 Perlode 


") Erforderlicher Strom /, zur Übernahme der Entladung auf die Hauptstrecke @-k bei der In Klammern angage- 
benen Spannung U, ,. 2) Erforderliche Spannung zur Zündung der Hauptsirecke ohne Vorentladung. 7) Die Z 804 U 
soll nur im 2. Quadranten des Zündkennlinienteldes (U, > 0, U, < 0) batrieben werden. 


Die Relaisröhren Z 70 U und Z 803 U sind mit einer zusätzlichen Hilfselektrode ausgerüstet, deren 
ständig gezündete Glimmstrecke die Zündspannungstoleranzen herabsetzt und praktisch beleuchtungs- 
unabhängig macht. 


40 VALVO SPEZIALRÖHREN 


Wasserstoff-Thyratrons 


Grenzdalen 


for Uasrlos 


200 |min. 4,5! 16 














800 |min. 5,0| 25 











assurstofl-Thyratrons besitzen zur Verhinderung von Gasaufzehrung ein Reservoir r, das bei sinkendem 
Gasdruck Wasserstoff nachzuliefern ermag. Dieses Reservoir ist bei den Typen PL 435 und PL 522 als parallel 
zum Heizfaden geschaltete Wendel ausgebildet. bei dem Typ 5949 ist ein Anschluß der Wendel an einen geson- 
derten Sockelstift geführt. (Hierbei ist auf jeder Röhre die optimale Reservoirspannung U, angegeben, die auf 
#5 % eingehalten werden muß; U, liegt zwischen 3 und 5,5 V, der Strom I, ist2bis5 A bei U,=4,5 V,) 





Relaisröhren 


0 
echselstrom 10-100 Hz: — 


125 25 


I Periode 
5823 80 6 50 
(140 V) 


ntladung auf die Hauptstrecke o-% bei der in Klammern angege- 


zur Zündung der Hauptstrecke ohne Vorentladun Die Z 804 U 
des(U,>0, 4, < 0) betrieben werden. a 















benen Spannung U,,. 2) Erforderliche Spannung 
soll nur im 2. Quadranten des Zündkennlinienfel 


unabhängig macht. 
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——— —— 





ichrichterröhren 


Gle 


Niederspannungs 


Zugehörige Strom- 
tegalröhre 329 


Zugehörige Strom- 


regelröhre 452 
Hiltszündaggragat 


Hilfszündalaktrode 


40 V, 10 mA 


Anschlufß- 
bänder 


L-} 
3 
zZ 
Ss 
a 
Ä 
< 


bänder 








Kenndaten 


Grenzdalen 








ühlung durch Ventilatar. 


»MiuK 


Niederspannungs-Sleichrichterröhren 


Niederspannungs-Gleichrichtarröhren ben 


d. h. die Anodenspannung 


zögerten Einschaltung der Anodenspannung kann das 


werden. 





ine Anheizzeit von 15 ble 120 Sekunden, 
ee . a annüng eingeschaltet werden. Zur vor- 
Bimetall-Relals 4152-02 vortellhaft verwendet 


g 
darf nicht gleichzeitig mit de: 
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toren 
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ev 









Anzahl 
der 





























Kenndaten 





Mar. 
Durch- 
messer 





Mar. Sorkel 


Höhe | wich! 






Fassung 
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4 
E Stifte 
' 5 57 Ks —, 
En 3 40 465 
< = Ro 2 Stifle 
. £ = < Diasa Röhren besit- 
= 3 SıL 8 zen elne Hilfsanode, 
< 8 S E die zur Erzielung 
° 8 3 elner niedrigen Zünd- 
2 spannung über einan 
o e 10 KR Widerstand 
u s Goliath- mit der Katode zu 
m F 370 | Schraubsockel | verbinden ist. Bei dar 
N & 65 909 BGiot |1749 A ist diesa Ver- 
a Fi bindung bereits an 
> Fi Anschluß- derRöhre vorgenom- 
= Ey bänder man: 
[e} Stifte 
= > 
= 3 q 1285 
m = v Hiltszündelektroda 
z 2. „|& 600 | Anschtun- 40 V, 10 mA 
> ‘ bänder Hilfszündaggregat 
E af 
ss 2 1289 
5 pi & Anschluß- 
F3 ar bänder 
ja 
5 
T 
al- 
8 
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Die iypen 85 A 1, 85 A 2 und 5551 dienen zur Erzeugung exirem konslanter Spzn- 
nungen. Es wird empfohlen, diese Rühren nur bel elnem testen Siromwer! Innerhalb 
des angegebenen Bereiches zu beirelben {.Vergleichsspannungs-Röhren"). Die 
Brennspannung ändert sich nach Ablauf der ersten 300 Betriebsstunden nur um 


maximal 0,1% je 100 Beirlebsstunde 
& L) 








“* 


Fotozellen 


44 


Lötdrähte 7? mm 


schwarz; k 





Maximale 
Katoden- 
siromdichte 





Dunäelsirom 














Ss 
3 
8 
2 

F 
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a 

R 

F 
3 

H 

5 
8 
B 

E 
© 
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= 

5 

y 
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5 
3 
3 
5 
x 
2 
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125 





Empfindlichkeit 
Rot und Infrarot 


Rot und Infrarot 
Rot und Infrarot 
(0,89) 


Rot und Infrarot 
Rot und Infrarot 
Rot und Infrarot 


(0,8 2) 


Nläche 
GC: 


s0'C. 


Ratoden- 





Auslührung 
Hochvakuum 
Gasgefüllt 
Hochvakuum 
Hochvakuum 
Gasgelüllt 
Gasgefüllt 





4 
Maximale Umgebungstemperatur: 


Blauempfindliche Typen 70 


Rotempfindliche Typen 


355 





Fotozellen 


Der Fotozellenstrom ist abhängig won der Farbtemperatur der Selauchtungsqualle, der Größe der aus- 
geleichteten Fläche und der Art der Füllung. Bei yasgefüllten Fetozellen ist die Empfindlichkeit im 
gemeinen höher als bel Hochvakuumzellen, jedoch abhängig von der Frequenz. 
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Cadmiumsulfid-Fotoieiter ORP 30 


- 3 7 
Wirksame Öberfläche‘ 5,8 cm Bereich der spektralen 


Empfindlichkeit NE 
(bei U= 10OV, E-1bLux): 10 Allm Empfindlichkeit‘ 04 - 08% 


Dunkelstrom Maximum der spektralen 
(bei U= 300V): s5uA Empfindlichkeit 0.65 


') Bei Wechselspannungsbetrieb max. 220 V 








6renzdalen 


Speisespannung max 350 V" 
Verlustleistung max. 15W 
Umgebungstemp. max 70°C 














Bleisulfid-Fotoleiter 61 SV 


Emolindlichkeit Ur gegebene Strahler (kugs = + 21 °C) 










36 mm? | bei Glühlichi 3,85 m Arlm 
gemessen bei. 
Lichtstrom 0,05 Im 
Farbtempesatur 2200 'K 
Spg. am Fotoleiler 200 V 


Wirksame Oberlliche. 
Bereich der spektralen 
Empfindlichkeit 03-3 p 
Maximum der spektralen 
Empfindlichkeit: 2,5 p 
Zeitkonstante -T5 ps 








für schwarzen Körper 180 U, rl Ns") 
gemess. bei: Strahlungsimpuls 
schwarzer Temperatur 
Speisespannung 
Serienwiderstand 
Impulsfolge 














Bei kleinen Sirahlungsleistungen wächst der SIrom linear mil der Intensit 


Sirahlungsleistungen mit dem Quadrat der Intensität. Die £mplinglichkeit wäcl 


Speisespannung max 250 V | ger Temparalur des Strahlers u. nlmmt mil steigender Fregu. ab. Bei gegeb. Strahl 
Umgebungstemp. max. 60 °C| wächst der Zellensirom innerh. des Arbeitsbereiches nahezu finear mi! deı angelegt. Spanng. 


U, = Eifektivwert der Spannung am Serienwiderstand R,: N, = Spitze-Spitze-Wert der Leistung des 
Strahlungsimpulses 






hei sehr großen 
kmit 












Foto-Blektronenvervielfacher 50 AVP 


Durchm. der Fotokatode 32 mm Die Speisespannung für die Dynoden solt durch ohmsche Spannungs- 
Maximum der spektralen teilung aus der Gesamt-Speisespannung U, erzeugt werden. Die Span- 
Empfindlichkeit 4800 Ä nung zwischen je zwei benachbarten Dynoden Ist Ug (zwischen Pr und 
Katoden-Eimpfindlichkeit Pa =2+ U,da die Dynode pr nicht herausgeführt, sondern im Röhren- 
bei Farbtemp. 2700 °K 50 yAllm | innern über je 2 MS mit p, und p, verbunden ist), 


Yıx = 1,5 U, Verstärkungsfaktor bei Us = 1800 V 
mm | Dei Eee en 
Urpasıy pn (N 33) = 10 U,  Anoden-Empfindlichkeit bei Up= 1800 V 
Us = max. 2250 V U, - 0,5U, s, = 125 Allm 


r 
dem Ur 12,25 U, Dunkelstrom bei s, = 60 Allm 


I = max, 100 yA I, = 8+ 10-9 A 





L,, = max. 10mA)) 
) Bis zu diesem Wert herrscht Proportlonalität zwischen Beleuchtung der Fotokatode und Anodenstrom. 
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Cadmiumsulfid-Fotoleiter ORP 30 


Grenidalen 
Wirksame Oberfläche 5,8 cm? Bereich der spektralen Speisespannung max 350 V') 


Empfindlichkeit 
(bei U= 100V, E-10Lux) 10 A/lm 
Dunkelstrom Maximum der spektralen 


(bei Ur 300V) z5pA Empfindlichkeit 0.65 u 
») Bei Wechseispannungsbetrieh max 220 Vu 


Empfindlichkeit 04-08» Verlustleistung max 15 W 
Umgebungstemp max 70°C 





Bleisulfid-Fotoleiter 61 SV 


U Memen | Empfindlichkeit für gegebene Strahler (kugn » + 21°C) 


Wirksame Oberllache. 36 mm? | bei Glühlicht 3.85 m Arlm | für schwarzen Körper 180 U, ar Na") 
Bereich der spoktralen gemessen bei gemess beı Strahlungsimpuls 5.82 uW 
Empfindlichkeit 03-3» Lichtstrom 0,05 Im schwarzer Temperatur 473 °K 
Maximum der spektralen Farbtemperatur 2700 K Speisespannung 200 V 
Empfindlichkeit 25 u Spg am Fotoleiter 200 V Serienwiderstand 1 MR 
Zeitkonsitante: -75 ps Impulsfolge 800 Hz 


0... Gremien N Aeı kleinen Sirahlungsleistungen wächst der Sirom Iınear mil der Intensiläl, bei sehr großen 


Spal 250 V Strahlungsieistungen mit dem Quadral der Intensität. Die Empfindlichkeit wächsı slark mil 
pelsespannung max der Temperalur des Strahlers u nimmi mil steigender Frequ. ab. Bei gegeh. Sirahlungsleisig 
Umgebungstemp max 60 C]| wächst der Zellensirom ınnerh. des Arbeilsbereiches nahezu finear mıt der angeleg!. Spanng. 


Yan = Elfektivwert der Spannung am Serienwiderstand R,. N, = Spitze-Spitze-Wert der Leistung des 
Strahlungsimpulses. 








Foto-Elektronenverviellacher 50 AVP 
Beirlabsdaten 


Durchm. der Fotokatade 32 mm Die Speisespannung für die Dynoden soll durch ohmscha Spannungs- 
Maximum der spektralen lellung aus der Gesamt-Speisespannung U, erzaugt werden. Die Span- 
Empfindlichkeit 4800 nung zwischen je zwal benachbarten Dynadan ist Ua (zwischen p, und 
Katadan-Empfindlichkeit Ps = 2. U, da die Dynade p, nicht herausgeführt, sondern Im Röhren- 
bel Farbtemp. 2700 °K 50 „Allm | innern über je 2 MQ2 mit p, und p, verbunden Ist). 


Yıa = 1,5 U, Verslärkungslaktor bai Us = 1800 V 

Up ar 30 v = 25.108 

Uasıron(n%&3) = 1,0 U,  Anoden-Empfindlichkeit bel Um = 1800 V 
= max. 2250 V Usyrı -0754U, s, = 125 Allm 

Up = Un =1225 U, Dunkelstrom bel s, = 60 Allm 


- max. 100 yA Ia 3 50-10-"A 


Is = max. 10mA') 





1) Bis zu diesam Wart harrscht Proportionalität zwischen Beleuchtung dar Fotokatoda und Anodenstrom. 
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E1T (6370) Dekadische Zählröhre E BO T (6218) Koinzidenzröhre 


Anwendung: Anwendung: 
Für elektronische Rechengeräte, Zählgeräte mit Als Synchronisierröhre in impulsgesteuerten Mahrka- 
Geiger - Müller- Zählrohren, Produktionszähler, nalsystemen, als Impulserzeuger und alsKaınzidonzröhre 
Sortiermaschinen, Pragrammsteuerungen, Fre- Die Röhre verträgt Stöße bis 500 g. Die Röhre darl kei- 
quenzmessungen und -Kantrolle, Zeitmessungen, nen Magnetfeldern > 1 Gauß ausgasetzt werden. 
Drehzahlmessungen usw. 


Heizung: U,=-63V 1,=0,3A Heizung‘ U,=63V I1,=-015A 


Kaparliäien 
(gegen alle Sockel 
übrigen 


Sockel 
und Kanazliälen und 
Elekiroden- Elekiroden- 
schema schema 


| Quodekal Naval8 98 


Iu= 0,25mA bei AUg. = 1.57 
1,=50 yA bel, »-20 V 


') Alle Spannungen auf Chassis bezogen. ') Auf maximalen Anadenstrom eingestellt. 











Rauschdioden 










Erzeugung von 
Rauschspannungen 
in Hohlleıter- 
sısiemen im 
3cm Wellenband 
















BUNG un. In der Schaltung muf elne ZUndsgan- 
In Kohlleiter- nung von nıln. 6 WY gewährlelsiel sein. 
sısiemen im Eine kleine Lichtquelle Ica. 2 W) kann 






unter Umsländen für einen sicheren 
Zundeınsatz erforderlich sein. 






ID cm Wellenband 


















U 20V Die Röhre arbeitel Im Sättigungsgeblet. 
Kara Iyaca.2,5A Der Rauschpegel kann durch Verände- 
Erzeugung von tung der Heirspannung eingestellt wer- 
Rauschspannungen 5 den. Ole Anodenspannung muß hinrel- 
im Meiernellen- chend hach sein, damit die Röhre immer 
gebiet [UKW] Im Sättigungsgebiel arbeitel. Mil größe- 
sen Werlen von R, lassen sich nach 


höhere Rauschpegel erreichen. 
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BE3E mg/cm? 


solbstlöschend 
Glimmertenster 
(63,5 mm?) 


selbstlöschend 
Glimmarlenster 
(300 mm?) 


selbstlöschand 
Glimmerlanster 
(600 mm?) 





Geiger-Müller-Zählrohre 


Wand 
bin 
Fensler- 


relallve 
Plateau 
Siellhelt 


Plateau- 
länge 


1) 
dicke 2) elle‘) 


Imp./min 


y- und 
Neutronen- 
Strahlung 
a, B-, 

y- und 
Neutronen- 
Strahlung 
a-, ß- 

und y- 
Strahlung 


a-, B- 
und y- 
Strahlung 


aeibstlöschend | A- und Y- | 75-90 1,0 x 28.0 
Strahlung 


‘) Bei Zählung von thermischen Nautronen muß das Zählrohr mit eıner Cd-Folie van ca.0,5 mm Dicke umgeben 
werden. ?) Streuungen von Rohr zu Rohr, beim einzelnan Rohr gleichmäßig Jber dia ganze Oberiläche. 
”) Bei Abschirmung mit 3mm Al + 50 mm Pb. 


Bis zu einer Wellenlänge von $ m sind noch ohne hasondere Maßnahmen zuverlässige 


EMK 
von 12 mY bei 
einem Sirom 
Im Helstaden 
van 





(Ahmelchung mar. 2%.) 
bis zu Strömen von: 


Thermokreuze = 


Messungen möglich. 


Die Thermospannung 
Ist dem Quadral des 


Kurzzeitige 
überlastung 
Im Helzladen 
zulässig bis: 


Bauerbelasiung 
des Heirfadens 
aulässig bis: 


Widerstand 
des Ihermo- 
elemenles 


Widerstand 
des Helzladens 


Helzfadensiromes 
roportlonal 


Demnächst warden unter der Typenbezeichnung TH 91 bis TH 95 Thermokreuze in Miniaturkolben mit 
gleichen elektrischen Daten zur Verfügung stehen. 
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8020 Hochvakuum-Diode 
für Spannungsstoü-Begrenzung und Gleichrichtung 


Spannungsstoß-Aegrenzung 


Gleichtichlung 





Gastriode EC 50 





Bimetall-Relais 4152-02 


Heizstrom' 95 mA (85-115 mA) Ausschaltstrom 


Schaltzeit bei 95 mA: 55.85 s 
Widerstand das Thermo- 
Elements: 350% 
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Hilfszündaggregat 1289 


Die Stromversorgung des Hiliszündaggregates 
erfolgt aus der Heizwicklung einer Gleichrichter- 
röhre, 

Mit einam Hilfszündaggregat können bis zu 3 
Röhren gezündet werden. 


Abmessungen ca. 110x 70x35 mm 
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von der Heizung) 


vie o.Hılle- 
—., anoden 
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Br 


NASHOYIVIZaas OAIVA 
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Die wichtigsten Röhren- und Sockelabmessungen 


Miniaturröhren 


Form A Form B 
Anodenkappe 6,35 DIN 41535 


Nenngröße Außenmaße in mm 
nach DIN 4537 ce’) d i 


Größe 28 26,2 - 30,9 max. 38,1 33,4 - 42,8 
Größe 38 35,8 - 40,4 max. 47,6 42,9 - 52,3 
Größe 44 42,1 - 46,8 max. 53,9 49,3 - 58.7 
Größe 50 48,5 - 53,1 max. 60,3 55,6 - 65,0 


') Von Unterkante Glaskörper bis zu einer Bezugslinie, die mit einer 
Ringlehre von 11,125 + 0,025 mm @ bestimmt wird, 





uatepuuay 





wazpzuaıg 


Kenngröße 
nach DIR 41539 


Größe 28 
Größe 40 
Größe 45 
Größe 50 
Größe 62 





0S 93 pause) 


Novairöhren 


"n- 


vwosL- 
ANOr = 


vw 004 


ualepzuaig uarepsganısg 


uajepzuaJg 







Bunzuasdag-golssbunuugat 


apoıg-wnnyeAy90H 0208 


Aunayayaysa7g pun Sunzuasßag-yolssäunuueds m 


Bunyyalu9l39 





Anodenkappe 6,35 DIN 41535 


26,2 - 30,9 
37,4 - 42,0 
42,9 - 41,6 
48,5 - 53,1 
59,6 - 64.2 


max. 38,1 
max. 49,2 
max. 54,7 
max, 60,3 
max. 71,4 


Außenmaße In mm 
ec d f 


33,4 - 42,8 
44,5 - 53,9 
50,1 - 60,0) 
55,8 - 65,0 
66,7 - 76.2 


‘) Von Unterkante Glaskörper bis zu einer Bezugsiinie, die mit einer 
Ringlehre von 11.125 + 0,025 mm o bestimmt wird. 


2) Im Normblatı DIN 41539 noch nicht festgelegt. 





Typenverzeichnis 





MC 13-16 
AL 31-10 MF 31-22 
C3m MF 31-55 
CCa MF 41-10 
DB 4-2 ORP »0 
DB 7-2 PE 08/25 
DB 7-5 PE 06440 P 
DB 7-6 PE 11100 
DB 7-36 PL 10 
DB 10-5 PL17 
DB 10-6 PL 21 
OB 10-54 PL 57 
DB 13-2 PL 105 
DB 13-14 PL 150 
DB 13-54 PL 255 
DB 16-22 PL 260 
Dc 0 PL 323 
DCG 17250 PL 345 
DCG 411000 ED PL 435 
DCG 411000 G PL 522 
DCG 5/5000 EG PL 1267 
1 DCG 51/5000 GB PL 1607 
DCG 515000 GS PL 5544 
DCG 6118 PL 5545 
DCG 6/6000 PL 5551 A 
DCG 71100 PL 5552 A 
1 DCG 716000 PL 5553 B 
| DCG 9/20 PL 5555 
I; DCG 12/30 PL 5822 
| DCX 411000 PL 6011 
| DCX 415000 PL 6574 
DE 61 PL 6755 
I DF 64 OB 31200 
( DG 4-2 OB 31300 
N} DG 7-2 QB 3,5/750 
DG 7-5 OB 511750 
DG 7-6 OBL 41800 
DG 1-31 QBL 513500 
DG 7-22 OBW 5/3500 
DG 7-36 QE 04110 
DG 10-5 OE 05140 
DG 10-6 QE osıso 
DG 10-54 OEL 17150 
DG 10-74 DEP 20118 
DG 13-2 00C aus 
A DG 13-14 QQE 025 
| DG 13-32 QOE 03112 
| DG 13-34 


QOE 03/20 
DG 13-54 


DG 16-22 


QOE 06/40 
TAL 12/710 
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TAL 12/20 
TAL 12/35 
TAW 12/10 
TAW 12/20 
TAW 12/35 G 
TB 2,5/%00 
TB 2,5/400 
TB 3750 
TB 4/1250 
TB 4/1500 
TB 5/2500 
TBL 2/300 
TEL 6/20 
TEL 8/6000 
TBL 7/2000 
TBL 12/25 
TBL 12/100 
TBW 8/20 
TBW 8/6000 
TEW 7/8000 
TBW 12/25 
TBW 127100 
TH 1 

TH 2 


TH3 

TH4 4152-02 
THS 4687 
ZSOT 5557 
zu 5559 
za U 

ZB U 


OA2 
OAAG 
082 
OE3 
063 
1AD4 
2835 
2D21 
2J42 
2.449 
215 
2.451 
2K23 
3828 
I3c23 
IC4 
3wPıi 
3WP 11 
465 A 
4832 
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18042 
18046 
18503 
18504 
18505 
18506 
18509 
55029 
55030 
55031 
55032 
55085-01 
55085-02 
55085-03 
55085-04 
55100-01 
55100-02 
55100-03 
55100-04 








| 
| 
! 
| 
| 
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Langlebensdauerröhren 
Generatorröhren 
Gleichrichterröhren 
Thyratronröhren 
Ignitronröhren 
Stabilisatorröhren 
Fotozellen 
Relaisröhren 
Katodenstrahl-Röhren 


Spezial-Verstärkerröhren 
Senderöhren 
Mikrowellenröhren 
Impuls-Magnetrons 
Wasserstoff-Thyratrons 
Klystrons 

Radar-Bildröhren 
Hochvolt-Gleichrichterröhren 


u 


VALVO Spezialröhren 


Preisliste 


Stand vom 1. 5. 1958 
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AL 22-10 

AL 31-10 

C 3m 

CCa 

DB 4-2 

DB 7-2 

DB 7-5 

DB 7-6 

DB 7-36 

DB 10-5 

DB 10-6 

DB 10-54 

DB 13-2 

DB 13-14 

DB 13-54 

DB 16-22 

DC 70 

DCG 11250 
DCG 4/1000 ED 
DCG 411000 G 
DCG 5/5000 EG 
DCG 5/5000 GB 
DCG 5/5000 GS 
DCG 6118 
DCG 6/6000 
DCG 71100 
DCG 7/6000 
DCG 9/20 
DCG 12/30 
DCX 4/1000 
DCX 4/5000 
DF 61 

DF 64 

DG 4-2 

DG 7-2 

DG 7-5 

DG 7-6 

DG 7-3 

DG 7-32 

DG 7-36 

DG 10-5 

DG 10-6 

DG 10-54 

DG 10-74 

DG 13-2 

DG 13-14 

DG 13-32 

DG 13-34 

DG 19-54 

DG 16-22 


Preisliste 


Stand vom 1.5.1958 


DL 64 
DL 67 
DL 68 
DM 160 
DP 4-2 
DP 7-5 
DP 7-6 
DP 10-6 
DP 10-54 
DP 13-2 
DP 13-14 
DP 13-54 
DR 7-5 
DR 7-6 
DR 10-5 
DR 10-6 
DR 13-2 
EiT 
E80 CC 
ESOF 
Es0L 
EST 
EsıL 
E8SIF 
EBBSCC 
E90CC 
ESOF 
EsiH 
ER2CC 
E 180 CC 
E 180 F 
EA 50 
EA 52 


.EC50 


EC 55 
EC 56 
EC 57 
ECM 
EC 80 
EC 81 
EF 731 
EF732, 
JP9-7A 
JP-7D 
JP 9-15 
K50A 
KS1A 
K81A 
MC 68-16 
ME 13-16 


MF 31-22 
MF 31-55 
MF 41-10 
ORP 30 
PE 05125 
PE 08/40 P 
PE 17100 
PL 10 

PL 17 

PL 25 

PL 57 

PL 105 

PL 150 

PL 255 

PL 260 

PL 323 

PL 345 

PL 435 

PL 522 

PL 1267 
PL 1607 
PL 5544 
PL 5545 
PL 5551 A 
PL 5552 A 
PL 5553 B 
PL 5555 
PL 5822 
PL 6011 
PL 6574 
PL 6755 
OB 3/200 
OB 3/300 
OB 3,5/750 
QB 5/1750 
OBL 4800 
OBL 5/3500 
OBW 5/3500 
OE 04/10 
OE 05/40 
OE 06/50 
QEL 11150 
OEP 2018 
00C oarıs 
QOE 0275 
OOE oarı2 
ODE 03/20 
OQE 06/40 
TAL 12710 
TAL 12720 











TAL 12/35 
TAW 12110 
TAW 12120 
TAW 12/35 G 
TB 2,5/300 
TB 2,5/400 
TB 3750 
TB 4/1250 
TB 4/1500 
TB 5/2500 
TBL 2/300 
TBL 6/20 
TBL 6/6000 
TBL 7/8000 
TBL 12/25 
TBL 12/100 
TBW 6/20 
TBW 6/6000 
TBW 7/8000 
TBW 12/25 
TBW 12/100 
TH 1 

TH2 

TH3 

TH4 

TH5 
Z50T 
zu 

2 803 U 

zZ E04 U 


o0A2 
OA4G 
082 
0E3 
068 
1 AD4 
2835 
2021 
2342 
2.349 
2J50 
2451 
2K25 
3828 
3C23 
3C4 
3 WPA 
3 wP 11 
4-65 A 
4832 
4C35 





6300, 


1723,— 
2242,— 
4526,— 
126,— 
126,— 
220,— 


310, ' 


310,— 
440,— 
350,— 
5500,— 
1000,— 
1100,— 
2900,— 
8200,— 
5000, 
825,— 
900,— 
2200,— 
7400,—— 
4, 


4.450 
4,452 
4J78 
APR6OA 
4X 150 A 
5 ADP 1 
5C22 
5426 
supi 
604 
6RA4 
50 AVP 
58CG 
58 CV 
61 SV 
75C1 
85 At 
85A2 
90 AG 
90 AV 
0C1 
90 CG 
90 CV 
100 E1 
108 C 1 
150 A1 
15082 
15001 
15002 
328 

329 

340 

367 

451 

452 

723 A/B 
725 A 
807 

866 A 
872 

872 A 
1010 
1048 
1069 K 
1173 
1174 
1176 
1177 
1289 
1701 
1710 
1725 A 





1738 
1749 A 
1838 
1849 
1859 
1904 
1905 
1908 
1909 
1910 
1913 
1918-01 
1923 
1927 
1928 
1941 
1945 
3545 
3545 PW 
3546 
3546 PW 
3554 
4060 
4065 
4066 
4067 
4152-02 
4687 
5557 
5559 
5609 
5609 V 
5651 
5654 
5672 
5676 
5678 
57118 
5726 
5727 
5823 
5840 
5861 
5866 
5867 
5868 
5870 
5894 
5895 
5999 
5920 
5923 








55085-01 
55085-02 
55085-03 
55085-04 , 
55100-01 
55100-02 
55100-03 
55100-04 








